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Vorwort
Das Thüringer Seismologische Netz (TSN) wurde 2008 eingerichtet und ist ein Gemeinschafts-
projekt des Thüringer Landesamts für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) und der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena (FSU). Zurzeit sind mehr als 30 seismologische Messstatio-
nen in Betrieb, mit denen die Erdbebenaktivität in Thüringen und angrenzenden Gebieten über-
wacht, dokumentiert und veröffentlicht wird. Die gewonnenen seismologischen Daten werden 
zudem zu wissenschaftlichen Zwecken genutzt.

Gemeinsam mit seismologisch tätigen Einrichtungen aus Sachsen und Sachsen-Anhalt bildet 
das TSN den 1996 gegründeten Seismologie-Verbund Mitteldeutschland. Ziel des Verbundes 
ist die koordinierte Überwachung in den beteiligten Bundesländern sowie die Etablierung ein-
heitlicher Standards für die Erdbebenbeobachtung. Durch den gemeinsamen Austausch von 
Daten und Erfahrungen arbeitet der Verbund eng mit Behörden und Forschungseinrichtungen 
auf nationaler und internationaler Ebene zusammen, um eine schnelle und verlässliche Erdbe-
beninformation zu gewährleisten.

Obwohl der Fokus auf Erdbeben in Mitteldeutschland liegt, werden auch Ereignisse in angren-
zenden Gebieten erfasst, insbesondere in einem Umkreis von etwa 50 Kilometern zu den Lan-
desgrenzen von Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. Die Bewertung dieser Erdbeben ob-
liegt jedoch bei den jeweils zuständigen Behörden der anderen Bundesländer oder den der an-
grenzenden Staaten Polen und Tschechien, die in diesen Fällen meistens über detailliertere 
Kenntnisse verfügen.

Abbildung 1: Übersichtskarte für die Erdbeben im Juli in Farbe. In Grau dargestellte Erdbeben zeigen Ereignisse 
aus den Vormonaten.
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Zusammenfassung der Erdbeben
Im Juli 2025 registrierte das Thüringer Seismologische Netz (TSN) 326 Erdbeben. Davon tra-
ten acht in Thüringen auf. Das stärkste Beben des Monats ereignete sich am 18. Juli in Mente-
roda (Unstrut-Hainich-Kreis) und erreichte eine Magnitude von 1.6. Es handelt sich um ein indu-
ziertes Erdbeben aufgrund des dortigen Kalisalzbergbaus. Induzierte Erdbeben dieser Stärke 
können unter Umständen in unmittelbarer Nähe des Epizentrums von Anwohnern schwach 
verspürt werden. Dies ist auch im Fall des Menteroda-Erdbebens möglich, entsprechende Mel-
dungen liegen jedoch nicht vor. 

Zu vier sehr kleinen Erdbeben kam es im Süden von Thüringen, einer Region mit nur seltenen 
Erdbeben. Jeweils einmal bebte es im Juli in Ilmenau, Großbreitenbach (beide Ilm-Kreis), Eis-
feld und Römhild (beide Hildburghausen). Ein fünftes Bebe in der Regionen ereignete sich un-
mittelbar hinter der Grenze im bayerischen Coburg, das einzige registrierte Beben in Bayern. 
Diese kleinen Erdbeben hängen nicht direkt miteinander zusammen, sind in ihrer zeitlichen 
Häufung aber auffällig. Der Ilm-Kreis und der Kreis Hildburghausen hatten zuvor jeweils nur  
drei registrierte Erdbeben seit Beginn der TSN-Aufzeichnungen im Jahr 2008. Infolge des konti-
nuierlichen Ausbaus des Stationsnetzes in den vergangenen Jahren ist es möglich, auch klei -
nere Erdbeben zu erfassen, die andernfalls unentdeckt geblieben wären. Eine seit Anfang Juli  
laufende Teststation bei Römhild erwies sich als außerordentlich hilfreich für die Lokalisierung 
dieser Erdbeben.

Bei den drei sonstigen Beben in Thüringen handelt es sich um kleine induzierte Erdbeben in 
Helbedündorf, Sondershausen (beide Kyffhäuserkreis) und Bleicherode (Nordhausen).

In Sachsen kam es im Juli zu 47 registrierten Erdbeben, davon 44 im Vogtlandkreis, zwei indu-
zierte Beben in Aue-Bad Schlema (Erzgebirgskreis) und eins bei Crimmitschau (Zwickau). Die 
im Juni begonnenen kleinen Erdbebenschwärme in Plauen und Markneukirchen wirkten mit 
einzelnen sehr schwachen Beben auch im Juli nach. Zu auffälliger Erdbebenaktivität kam es 
im Vogtlandkreis jedoch nicht.

Anders auf tschechischer Seite im Kraj Karlovarský: Ein leichter Erdbebenschwarm mit 27 Erd-
beben über Magnitude 0 und vielen kleineren begann am späten Nachmittag des 23. Juli und 
setzte sich bis zum Folgetag fort. Die drei Hauptereignisse des Schwarms erreichten Magnitu-
de 1.3, 1.1 und 1.0. Meldungen über spürbare Erschütterungen oder akustische Wahrnehmun-
gen liegen nicht vor. Insgesamt wurden im Juli 189 Erdbeben in Luby registriert. Mit einigen 
Einzelereignissen und zwei sehr kleinen Schwärmen in Vojtanov und Kraslice kommt der ge-
samte Kraj Karlovarský auf 189 registrierte Beben. 

Abbildung 2: Ermittelte Magnituden für Erdbeben in Thüringen und Umgebung in Abhängigkeit von der Herdzeit für 
den Monat Juli 2025.
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Erdbeben nach Landkreis und Gemeinde
TH-Hildburghausen 2 SN-Zwickau 1

Eisfeld 1 Crimmitschau 1

Römhild 1 BY-Coburg 1

TH-Ilm-Kreis 2 Rödental 1

Großbreitenbach 1 CZ-Karlovarský kraj 272

Ilmenau 1 Luby 189

TH-Kyffhäuserkreis 2 Vojtanov 28

Helbedündorf 1 Kraslice 23

Sondershausen 1 Nový Kostel 8

TH-Nordhausen 1 Skalná 8

Bleicherode 1 Františkovy Lázně 7

TH-Unstrut-Hainich-Kreis 1 Milhostov 5

Menteroda 1 Aš 2

SN-Vogtlandkreis 44 Březová 2

Klingenthal 12

Plauen 12

Markneukirchen 7

Adorf/Vogtl. 2

Heinsdorfergrund 2

Schöneck/Vogtl. 2

Bad Brambach 1

Bad Elster 1

Eichigt 1

Lengenfeld 1

Muldenhammer 1

Mühlental 1

Treuen 1

SN-Erzgebirgskreis 2

Aue-Bad Schlema 2
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Weiterführende Informationen
Auf folgenden Webseiten erhalten Sie weiterführende Informationen zur Erdbebenaktivität in 
Mitteldeutschland sowie zu den für die Erdbebenüberwachung zuständigen Einrichtungen:

Website des TSN

Website des Seismologie-Verbundes Mitteldeutschland

Website des TLUBN

Erdbebendienst Niedersachsen

Erdbebendienst Bayern

Erdbebendienst Hessen

Erdbebendienst Tschechien (Seite auf Englisch)

Abbildung 3: Karte der seismologischen Stationen des TSN. Stand: Juli 2025.

https://www.chemgeo.uni-jena.de/20075/tsn
https://www.ig.cas.cz/en/
https://www.hlnug.de/themen/geologie/erdbeben
https://www.erdbeben-in-bayern.de/
https://www.lbeg.niedersachsen.de/erdbebendienst/niedersaechsischer-erdbebendienst-ned-112163.html
https://tlubn.thueringen.de/
https://antares.thueringen.de/cadenza/index.xhtml;jsessionid=B4048032511979B8C1F55E7F3F8F1F59

